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No, 69. Freitag, den 22. Marz 1839. 


5 . g e 448 Srembe > 
Angekommen den 21. Maͤrz 1839. f 

u Der Koͤnigl. Preuß. Lieutenant Herr von Gottberg von Posen log. im 50 
tel de Berlin. Der Könige Preuß Lieutenant im Garde» Hufaren, Regiment Herr 
W. v. Putıfa: mmer aus Groß⸗Noſſin, Herr Kaufmann G. Scheele aus Nordhau⸗ 
ſen, log. im engl. Hauſe. Herr Oel⸗Fabrikant Pauls von Freienfelde, Herr Guter 
been: b. Schlemmer von Klein⸗Banwitz, log. im Hotel de St. Petersburg. f 
e e r. Lo b u n . 


1. Die Berfebung. meiner jüngften Tochter Celli mit dem Kaufmann Hertn 


3. €. Frank aus Stolpe, zeige ich a ergebenſt an. 
= a Davidfohn, Wittwe. 
Ale Wait An ns | Celli Davidſohn. 
SEE = 1557 se J. C. Frank. 


em 3 15 7 . 
er ö den 23. März Abend 7 Uhr, 


General⸗Verſammlung der Safino: Geſellſchaft, 


zur Rechnungslegung, Wahl neuer Vorſteher, aufe neuer Mitglieder und Be⸗ 


ſchlußnahme ge des zu — Lokals. 100 Wie Directoren des Si no. 


> 


0 


2 > . 3 2 . 


522 — . 5 
Dienſtag den 26. Marz e e. 5 „Verte um halb 9 Uhr, Kae die jahr 
= de Schulprüfung der Kinder unſerer Anſtalk, im Lokale der ſelden, ſtatt. 

Wir bringen dieſes hierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß, um den zahlreichen 
Freunden und Gönnern des Spend⸗ und Waiſenhauſes Gelegenheit zu geben, ſich 
auch von der wiſſenſchaftlichen Bildung der Zoͤglinze zu überzeugen. 5 

Darin den 21. März 1839. 

Die Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes. N 
Socking. Eggert. Klawitter. 


Ss Herr Schauſpiel Director Laddey wird von mehreren Theakeftennden 
Ah Fröhlich. noch einmal zur Aufführung bringen zu wollen. 


5. Eine Wohnung, beſtehend aus 3 Stuben, Küche, Keller und Boden, wird 
zum 1. Juli d. J. in der Gegend von der h bis zur Johannfsgaſſe ge⸗ 
ſucht. Reflektirende belieben ſich dis zum 31. d. M. e N 


366. B. gefalligſt zu melden. 
77VV)FFFFFCCbCC0C0ã ⁵ĩ bb e 
08 Frau Breu ek ma nn Y 
x aus Amſter dam, . 
0 empfiehlt ſich mit ihren friſchgebackenen, ſehr ſchoͤnen bon äͤndiſchen Waffelku⸗ 
chen, mit dem Bemerken, daß folge: von der feinſten Butter bereitet werden, 
a das Stück zu 1 Sgr. 
N : 9 Heiden au jeder Zeit angenommen und prompte Bedenkt 
verffchert 
u Sie find" zu haben von ehe: 9 Uhr bis Abends, im Gaſthofe zu Hotel 
de Leiptig 2 Treppen hoch. Mein Aufenthalt iſt 14 Tage. } 
8 ee SRDRISERIRIRPENIRTIDEH EN 5 
Ein Haus hieſelbſt, an einem lebhaften Orte gelegen, worin früher ein 
Egerer Geſchaͤft betrieben wurde, beſtehend aus 5 heizbaren und 1 Som. 
merſtube, 3 Kammern, Küche, Keller, Hofraum, Holzſtal, Speichergewoͤlbe je. ſoll 
ſo verkauft werden, daß der Käufer nur die Hälfte des Kaufgeldes baar zahlen 
darf und der Reſt zur erſten Stelke auf dem SER: verbleibt, 
RNaͤhere Auskunft daruber Burgſtraße W 1664.; woſelbſt auch 2400 2 
zur vg gegen Inne hypothekariſches Unterpfand nachgewieſen wer den. a 
3. Sur Verſammlung aged ensgeſellſchafk, am Freitag den a 
22. d. M. um 4 Uhr ladet ergebenjt ein der engere Ausſchuß. 


ner ne hu ag. 


gu Oſtern zu vermiethen. Nachricht Breitgaſſe N 1144. je Ene weg. 
nung 545 Seifigafie bon 2 Stuben und eie Wohnung Jobannisgaſſe 1 


HERE 


4 4, 


— 


MB - 
ee ae Auction. N ee 55 
10. Dienſtag, den 26. März d. J., ſoll in dem Haufe am borſtädtſchen Gras 
ben NE 2084. auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden, 
die zum Nachlaſſe des verſtordenen Stadt⸗Phyſteus Dr. Mat hy gehoͤrigen: = 
1 goldene 2 gehaͤuf. Repeteruhr mit Kette un? Pettſchafte, 1 dito mit ſchild⸗ 
Fattnem Uebergehaͤuſe, 1 Weckeruhr in meſſing. Gehaͤuſe, ſilb. Eß⸗ und Theeloͤffel, 
mahagoni, nuß baum. und polirte Sophas, Nohrſtuͤhle, Klapp⸗, Spiegel- und Putz⸗ 
tiſche, Pfeiler und Toiletſpiegel, 1 nuß baum. fournirte Kommode, (vom Koͤnig Sta⸗ 
nislaus Anguſtus während ſeines Aufenthalts in Danzig im Jahre 1734 benutzt) 
Betten, Kleidungslücke, worunter 1 Mar derpelz, einiges Porzellan u. Fayance und 
bielerlei-Hauk⸗ und Kuͤchetgeräthe. BE 2 a BE 
Ferner: 1 menſchliches Skelett, viele chirurgiſche und phyſikaliſche Inſtrumente, 
1 Etui mit Hyſteroplasmen don Wachs, Waage und Gewichte zu Obductionen, 
1 eiſerne Preffe And ein Buchdin derwerkzeu En et 5 
VVVVVPCTVVVTTTT — 
Sachen zu berkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
a a 
$ u. Gaͤnzlicher Ausverkauf wegen Aufgabe 
rn 2 rd 2 
8 des Geſchaͤfts. 


da mein Leinwandlager non nicht gänzlich geräumt iſt, ſo 8 
werde ich den Ausverkauf, der noch übrig gebliebenen Waaren, benehend in 


ſchmale und 34 br. gebleichte und ungebleichte Hausleinwand, Segeltuche, 
Bramtuche, polniſche Leinwand, weiße und farbige ſchleſſſtde Leinwand und 


SD 


als auch ein Aſfortiment von Mafratzen, noch bis zum 29. d. M. fortfetzen. 

ö a Samuel Schwedt, Langgaſſe Ne 512. 
12. Eine große Senfmühle nit Maſchtner ie, auch file Maler zum Gebrauch, 
ſteht zu berkaufen Fiſchmarkt Ro 1703. 27 ee, 
13. Die Mums, Liqueur, Sprit⸗ und Brantwein⸗Jabrik von C. W Giesmann 
ten Damm No. 1288., empfiehlt ihr aufs Beſte aſſortirtes Lager in⸗ und auslaͤn⸗ 
diſcher Rum's, desgleichen don einfachen, doppelt und⸗ feinſten Ligueuren dc. zu den 
möglicht binigſten Preifen. 5 5 


os 


4 


1 


: — 5 — 5 25 


1 Eau de oline aue den feinſten Kraͤutern, Blättern, 1 Gewürzen 


und Saamen deftitirt, fo wie Punſch⸗ und Bischof eser, erhält man ee er? 
C. 0 Gies man; Aten Damm Ro. 1288. 


15. x Madia Saliva. . 817 1 
(Renu entdecktes Delgemäds)' 5 
Dieses e neue Oelgewaͤchs wird bereits in verſchiedenen Gegenden mit beftem 
Erfolg gebaut. Das Oel- iſt fo flüßig als Olivenöl und kann dieſes zum Verſpeiſen 
wie zum Gebrauch in Fabriken erſetzen. Es wird Ausgangs April gefäet. Die 
Ernte: ge ſchieht im Juli. Der Ertrag iſt reichlich und der Saame liefert 12 ſeines 
wegen reines Oel Die Portion don dieſem Samen a 1 Rthl., empfiehlt 
f das Saamen⸗ Magazin in „ 
s neue Friedrichs⸗Straße No. 29. x 


16. Fertige 3 Scheffel⸗Saͤcke vom beiten Holt. Sackdrillig find zu haben in “iR 
— Leinwaadhandlung Erdbeermarkt im Zeichen des ER un 


* 
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